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Die Sparte Tennis des

SV Pocking 1892 e.V.
lädt ein zur

Mitgliederversammlung mit Neuwahlen
am Freitag, den 30.01.2026 um 18:00 Uhr

Stockschützenanlage des SVP
94060 Pocking, Pfaffing 1a

Tagesordnung:

1. Begrüßung
2. Schilderung der aktuellen Lage durch

den Hauptvorstand des SV Pocking
3. Erklärung zur Entlastung der

Vorstandschaft
4. Festlegung Turnus Neuwahlen
5. Neuwahlen
6. Ausblick Abteilung Tennis
7. Anträge

(weitere Details unter www.svpocking.com)
Die Interims Vorstandschaft Abt. Tennis

SERIÖSER ANKAUF TOYOTA + HONDA
Bj. 75-21, KFZ-Rauch 0171/7777571, auch Sa./So.

Suche BMW 520 D in Schwarz,
ab Bj. 2010, 1-2 Hd., unfallfrei,
Scheckheft, AHK. TÜV/AU.
C 0171 - 9577635

SERIÖSE DEUTSCHE FIRMA SUCHT
PKW · LKW · TRANSPORTER, Bj. 1975-2021
MERCEDES · TOYOTA · BMW (ab Bj. 2000)
KFZ-Rauch 0171/7777571 auch Sa./So.

Von Markus Lindmeier

Rotthalmünster. Beim BRK-
Kreisverband Passau ist es gute
Tradition, dass sich Kreisvorsit-
zender Walter Taubeneder und
BRK-Kreisgeschäftsführer Mi-
chael Wenig zum Jahresende
beim Personal für ihr Engagement
und die gute Arbeit bedanken.
Verbunden damit war diesmal
auch eine kleine Gesprächsrunde
im Seniorenheim „Unter den Lin-
den“, an der die Bürgermeister
Günter Straußberger (Rotthal-
münster), Jürgen Fundke (Bad
Griesbach) und Franz Krah (Po-
cking) teilnahmen.

Große Wertschätzung von
Seiten der Bürgermeister

In seinem Grußwort unterstrich
Günter Straußberger die Bedeu-
tung des Seniorenheims „Unter
den Linden“ für den Markt Rot-
thalmünster sowie für die umlie-
genden Städte und Gemeinden.
Dabei ging er auch auf die ver-
dienstvolle Arbeit des scheiden-
den Heimleiters Thomas Persin
ein. Jürgen Fundke bedankte sich
für die hervorragende Arbeit, die
beim Roten Kreuz geleistet wurde.
In diesem Zusammenhang ver-
wies er auf das Karpfhamer Fest,
das für das Rote Kreuz Jahr für Jahr
eine besondere Herausforderung
darstelle. Franz Krah zollte dem
BRK-Einsatzpersonal ebenfalls
seinen vollen Respekt: „Wir kön-
nen uns glücklich schätzen, dass
das BRK mit einer Rettungswache
vor Ort ist.“

Straußberger, Fundke und Krah
betonten aber auch, dass es nicht

Große Wertschätzung für die Arbeit des BRK
BRK-Führung bedankt sich bei Mitarbeitern – Gesprächsrunde im Seniorenheim „Unter den Linden“ mit drei Bürgermeistern

hinnehmbar sei, dass Hilfskräfte
bei ihren Einsätzen, wo es mit-
unter um das Retten von Men-
schenleben gehe, behindert oder
beschimpft werden.

Susanne Schneider, Leiterin der
ambulante Pflege Pocking, teilte
mit, dass von ihrem 23 Personen
starken Team Hilfs- und Pflegebe-
dürftige versorgt werden. Das Ziel
aber sei, dass sie solange wie mög-
lich in ihrer gewohnten Umge-
bung bleiben können.

Der Rotthalmünsterer Wachlei-
ter Christian Kukua erklärte, dass
sich die Wache direkt an der Aus-
bildungsstätte befinde. Dabei lob-
te er die Zusammenarbeit zwi-
schen Krankenhaus und Ret-
tungsdienst. In der Lehrrettungs-
wache stehen 21 hauptamtliche
Einsatzkräfte und drei Einsatz-
fahrzeuge für den Rettungsdienst
zur Verfügung.

Die Rettungswache Pocking ist
rund um die Uhr mit einem Ret-
tungswagen besetzt. Zusätzlich

steht von montags bis samstags
ein KTW Krankentransportwagen
zur Verfügung. Die Rettungswa-
che Pocking verfügt, wie Wachlei-
ter Thomas Brandmeier berichte-
te, über 21 hauptamtliche Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter.

Pro Jahr werden rund
40 000 Einsätze gefahren

Die 15 hauptamtlichen Mit-
arbeiter an der Rettungswache
Bad Griesbach leisten 24 Stunden
am Tag und 365 Tage im Jahr
Dienst, sagte Wachleiter Sascha
Klos. „In diesem bald zu Ende ge-
henden Jahr wurden wir zu rund
2000 Einsätzen gerufen“, berich-
tete Klos.

Pflegeberaterin Heidrun Putz
von der Fachstelle für pflegende
Angehörige ging auf das Hilfe-Pa-
ket für die „Daheim-Pflege“ ein.
Dazu gehöre auch die Beantwor-

tung von Fragen – von der Bean-
tragung einer Pflegestufe bis hin
zu den Leistungen der Pflegekas-
se. Im Seniorenheim „Unter den
Linden“ werde auch eine Tages-
pflege angeboten. Die Menschen
werden dabei daheim abgeholt,
betreut und wieder nach Hause
gefahren. „Bei uns kümmern sich
32 Damen und Herren um die zu
betreuenden Personen“, sagte
Putz.

„Mit 250 Frauen und Männern
stellt der Pflegedienst des BRK-
Kreisverbandes Passau nicht nur
ein sehr kompetentes Team, son-
der gleichzeitig auch die größte
Mitarbeitergruppe dar“, berichte-
te Pflegedienstleiterin Stefanie
Lechner. Zu ihrem Aufgabenbe-
reich gehört auch ein umfangrei-
ches Unterstützungsprogramm
zur Alltagsbewältigung, wie die Al-
tenpflege zu Hause, Grundpflege,
Behandlungspflege, Wundversor-
gung, Verhinderungspflege,
Haushaltshilfe und Beratung.

Aber auch die Betreuung bei De-
menz wurde von ihr angespro-
chen.

Der stellvertretende Kreisge-
schäftsführer und Leiter Ret-
tungsdienst Klaus Achatz teilte
mit, dass Rettungsdienst zu den
Kernaufgaben des Roten Kreuzes
gehöre. Rund um die Uhr stehen
die 200 hauptamtlichen Mitarbei-
ter – unterstützt von 150 ehren-
amtlichen Helferinnen und Hel-
fern – des Rettungsdienstes bereit,
um bei einem Unglücksfall Men-
schen in Not zu helfen. Mit derzeit
dreizehn Standorten in Stadt und
Landkreis Passau, an denen Ret-
tungsfahrzeuge stationiert sind,
zählt der Rettungsdienst im BRK-
Kreisverband Passau zu den größ-
ten im ganzen Bayerischen Roten
Kreuz. Von den Mitarbeitern im
Rettungsdienst werden pro Jahr
rund 40 000 Einsätze gefahren.

Personalratsvorsitzender
Franz-Josef Kapfhammer sagte,

dass zwischen den Mitarbeitern
und der Geschäftsführung sehr
gut zusammengearbeitet werde.
Der stellvertretende Personalrats-
vorsitzende und Notfallsanitäter
Philipp Schindler bedankte sich
bei allen Mitarbeitern für ihr En-
gagement und ihre geleistete
Arbeit. Erwin Gerleigner, der Per-
sonalratsvorsitzende des Senio-
renheims „Unter den Linden“, be-
stätigte ebenfalls, dass ein gutes
Miteinander gepflegt werde.

635 Mitarbeiter und eine
Vielzahl Ehrenamtlicher

Seit 1. November ist Martin Hu-
ber Leiter des Seniorenheims
„Unter den Linden“. „Ich wurde
hier sehr gut aufgenommen und
wir haben ein tolles Mitarbeiter-
team“, sagte er. Von den 98 Plät-
zen sind 95 belegt, informierte
Huber. Drei Plätze werden für die
Kurzzeitpflege vorgehalten. In der
Senioreneinrichtung Rotthal-
münster sind 110 Personen
hauptamtlich und 20 ehrenamt-
lich (Tafelmitarbeiter) beschäf-
tigt.

Hinter den Leistungen des BRK-
Kreisverbandes Passau stehen 635
Mitarbeiter und eine Vielzahl Eh-
renamtlicher, sage BRK-Kreisvor-
sitzender Walter Taubeneder:
„Von allen wurde hier Großartiges
zum Wohle der Allgemeinheit ge-
leistet.“ Das Rote Kreuz genieße in
der Bevölkerung ein hohes An-
sehen.

„Im Rottal und somit im Bereich
Pocking-Bad Griesbach-Rotthal-
münster werden vom BRK 200
Mitarbeiter beschäftigt“, berich-
tete BRK-Kreisgeschäftsführer
Michael Wenig. Damit sei man
hier in der Region ein nicht gerade
kleiner Arbeitgeber.

Wer ihn kannte, weiß, was wir verloren haben.

Du bist von uns gegangen, aber nicht verschwunden. Du bist jeden Tag an unserer Seite.
Ungesehen, ungehört und dennoch ganz nah.

Für immer geliebt und vermisst, bleibst du in unseren Herzen.

Jürgen Renner
aus Pocking

* 17. Juli 1943 † 27. Dezember 2025

In Liebe und Dankbarkeit:
Apollonia Renner, Ehefrau
Diana Springer-Ferazin, Tochter mit Thomas
Jürgen Renner, Sohn mitMonika
Florian mit Sarah, Carola mit Konstantin, Jonas und Emma, Enkel

Die Trauerfeier findet am Freitag, den 2. Januar 2026, um 14.30 Uhr in der Stadtpfarrkirche
in Pocking statt, anschließend die Urnenbeisetzung.

Für bereits erwiesene und noch zugedachte Anteilnahme sagen wir herzlichen Dank.

Pocking, den 30. Dezember 2025

Wenn die Kraft zu Ende geht,

ist’s kein Sterben, sondern Erlösung.

Mit schwerem Herzen, voller Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Schmidlehner
Sepp

Austragsbauer in Mühlberg

* 5. Mai 1940 † 14. Dezember 2025

In Liebe und Dankbarkeit:

Claudia mit Andreas

Sepp

Verena und Martin mit Arno

Philipp und Stephi mit Ella

Jonas und Jasmin mit Elias

Isabella und Kaje

Lisi, Schos und Franz, Geschwister mit Familie
Max, Rita und Reserl, Schwager und Schwägerinnen mit Familie

Trauergottesdienst mit Beerdigung heute, Dienstag, den 30. Dezember 2025,
um 14.30 Uhr, in der Pfarrkirche Ering.
Statt Blumen, Ämter und Messen bitten wir um eine Spende an die Freiwillige Feuerwehr
Ering, IBAN: DE88 7406 1813 0007 2166 96 unter dem Verwendungszweck „Sepp“.

In Liebe und Dankbarkeit
nehmen wir Abschied von

Otto Heininger
* 28. Mai 1941 † 25. Dezember 2025

In stiller Trauer:
Maria Heininger, Gattin
Norbert Heininger, Sohn mit Carolin
im Namen aller Verwandten

Der Trauergottesdienst findet heute, Dienstag, den 30. Dezember 2025, um 14.00 Uhr
in der Pfarrkirche St. Josef in Passau-Auerbach statt,

anschließend die Beerdigung auf dem dortigen Friedhof.
Von Beileidsbezeigungen am Grab bitten wir Abstand zu nehmen.

Die BRK-Bereitschaft Bad Griesbach
trauert um ihr langjähriges Mitglied

Herrn Diakon Georg Hifinger
Er war viele Jahre der Kolonnenführer der BRK-Bereitschaft

Würzburg und nach seinem Wechsel in den Kreisverband
Passau aktiver Seelsorger und geschätztes Mitglied in der

Bereitschaft Bad Griesbach.

Wir sagen ihm ein herzliches „Vergelts Gott“ für seinen Einsatz
im Dienste der Menschlichkeit und werden ihm stets ein

ehrendes Gedenken bewahren.

Marcus Baumgartner Katharina Kaiser
Bereitschaftsleiter stv. Bereitschaftsleiterin

BRK Bad Griesbach BRK Bad Griesbach

xx
Versichert sein -

tut immer not,

gibt Schutz bei

Schäden, Unfall, Tod.

VERSICHERUNGSBÜRO

PESCHL
94060 Pocking - Tel. 08531/130222

VERANSTALTUNGEN

Automarkt

2 statt 1

Mit dem Kfz-Doppel sparen
Sie Geld, denn die zweite
Anzeige kostet nur noch ein
Drittel mehr.

PKW-ANKAUFTOYOTA

VERSCH. FABRIKATE

Kaufe jedes Auto gebraucht/neu, ganz/Unfall, auch für Export.
Zahle bis 100% über Restwert, reparaturbedürftig,

ohne TÜV, auch sonn- u. feiertags, Barzahlung. Kfz-Firma � 08502/9171747

Trauerfälle in der Familie
seinen Verwandten und Bekannten der engeren und
weiteren Umgebung mitzuteilen, ist ein alter Brauch.

Eine Familienanzeige in Ihrer Tageszeitung erfüllt die-
se Aufgabe.

Da ist ein Land der Lebenden und ein Land derToten.
Und die Brücke zwischen ihnen ist die Liebe - das einzig Bleibende, der einzige Sinn.

ThorntonWilder

Zu einer Gesprächsrunde und einem Erfahrungsaustausch trafen sich im Seniorenheim „Unter den Linden“ (v.l.) Michael Wenig, Christian

Kukua, Heidrun Putz, Günter Straußberger, Erwin Gerleigner. Martin Huber, Walter Taubeneder, Jürgen Fundke, Klaus Achatz, Franz Krah, Sascha

Klos, Thomas Brandmeier, Stefanie Lechner, Philipp Schindler, Susanne Schneider und Franz-Josef Kapfhammer. − Foto: Lindmeier

Personalisierte Ausgabe f r Abo.-Nr. 4270525



Zwischen Therme I und Volksbank · Sonnenstr. 4 · � 08531/29284 · www.kino-bad-fuessing.de

Reservieren Sie online unter: www.kino-bf.de

ZU GAST IN DER FILMGALERIE
Dr. Felix Moeller wird seine Dokumentation

WELTKARRIERE EINER LÜGE
am Sonntag, den 11.01. um 19 Uhr
persönlich in der Filmgalerie vorstellen.
Reservierung empfohlen.

„Meister Eder“ Florian Brückner
wird seinen Publikumserfolg

PUMUCKL und das große
Missverständnis
am Dienstag, den 13.01. um 16.30 Uhr
persönlich in der Filmgalerie vorstellen.
Reservierung empfohlen.

KINDER- UND JUGENDPROGRAMM
Fr 16.30, Sa 14.45, So 14.30, Di 17.00 Uhr

Disney’s ZOOMANIA 2 – ab 6
FÜR ALLE KINDER NUR 7 €
Sa 14.45, So 14.30 Uhr ab 0

PUMUCKL und das große Miss-
verständnis – FÜR ALLE KINDER NUR 7 €

Fr 16.30, Sa 16.45 + 19.30, So 19.00,
Mo 16.45 + 19.30, Di + Mi 19.30 Uhr

DER MEDICUS II ab 12

Fr 16.30, Sa 19.30,
So 14.30 + 19.00, Mo 19.30 Uhr ab 12

BON VOYAGE - Bis hierher und noch weiter
Französische Familiengeschichte

Mo 05.01. um 16.45 Uhr NUR9 €

EIN LEBEN OHNE LIEBE IST MÖGLICH,
ABER SINNLOS ab 0
Span. Beziehungskomödie

Sa 17.00, So 16.45 Uhr ab 12

ZWEITLAND
Südtirol in Zeiten des Umbruchs

Fr + Sa 19.30, So 16.45,
Di + Mi 19.30 Uhr ab 0

AUFPUTZT IS’ - Ein Weihnachtsdebakel

Fr 19.30, Sa 17.00, So 19.00, Di 17.00 Uhr

DER HELD VOM BAHNHOF
FRIEDRICHSTRASSE ab 12
Warmherzige Komödie mit Charly Hübner

Letztmalig am 05.01. um 16.45 Uhr ab 12

22 BAHNEN - NUR 9 €

Fr, 02.01. & 16.01. um 19.30 Uhr

SNEAK PREVIEW - Der Überraschungsfilm
Lassen Sie sich für NUR 6 € überraschen.

Mo 19.30 Uhr ab 6

DAS KANU DES MANITU
So 04.01. um 16.45 Uhr ab 12

WIEDASLEBENMANCHMALSPIELT
- NUR 9 €

Letztmalig am Sa 03.01. um 14.45 Uhr

KARLI & MARIE ab 12
Sigi Zimmerschied & Luise Kinseher

Di, 06.01. um 19.30 Uhr ab 12

EMILIA PÉREZ – NUR 9 €

ORIGINALFASSUNGEN MIT DT. UNTERTITELN

Mi, 07.01. um 19.30 Uhr – franz. OmU

BON VOYAGE – Bis hierher und noch weiter
Mi, 14.01. um 19.30 Uhr – engl. OmU

SONG SUNG BLUE

MUSIK-HIGHLIGHTS IN DER FILMGALERIE:
Nur am Samstag, den 10.01. um 19.00 Uhr
aus der Metropolitan Opera, New York

Vincenzo Bellini: I PURITANI
Nur am Samstag, den 14.02. um 19.00 Uhr
aus dem Royal Opera House, London

Giuseppe Verdi: LA TRAVIATA
Di, 06.01. um 17 Uhr, Do 08.01. um 16.45 Uhr
So 11.01. um 14.15 Uhr

LA SCALA – Die Macht des Schicksals
Spannender Blick hinter d. Kulissen d. Mailänder Scala

Di 19.30 Uhr ab 6

DANN PASSIERT DAS LEBEN
Ulrich Tukur & Anke Engelke

Fr 19.30, So 19.00 Uhr ab 12

AMRUM
Die Jugend Hark Bohms auf der Insel

Sa 19.30 Uhr ab 6

DER PINGUIN MEINES LEBENS

Mo 19.30 Uhr ab 12

DER SALZPFAD NUR 9 €
Bewegende Bestsellerverfilmung

Lösungen der letzten Ausgabe:
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Pocking. Für die Freiwilli-
gen Feuerwehren Pocking
und Indling war der Jahres-
wechsel alles andere als ru-
hig. Zweimal mussten die
Einsatzkräfte im Stadtgebiet
Pocking ausrücken, um in
Brand geratene Hecken zu
löschen. Sowohl die Feuer-
wehr als auch die Polizei ge-
hen davon aus, dass die
Brände von Feuerwerkskör-
pern ausgelöst wurden.

Kaum hatte das neue Jahr
begonnen, ging der erste
Alarm ein. „Das war um 0.17
Uhr“, sagt der Pockinger
Kommandant Christoph
Weiss. Unter der Leitung von
Ingo Frank gelang es den
Einsatzkräften, den Brand

einer Grundstückshecke zu
löschen. Um 4.16 Uhr dann
der zweite Alarm – wieder
hatte eine Hecke Feuer ge-
fangen und brannte großflä-
chig. Und wieder konnte
schnell gelöscht werden,
diesmal unter der Leitung
von Christoph Weiss.

In beiden Fällen waren um
die 20 Feuerwehrleute der
Wehren aus Pocking und
Indling im Einsatz. An Silves-
ter seien die Feuerwehrler
„natürlich besonders hellhö-
rig“, bekräftigt Weiss. Aber
dass ein Feuerwerkskörper
über vier Stunden nach Mit-
ternacht noch einen Brand
auslöst, das sei „eher unge-
wöhnlich“. − car

Feuerwehr löscht
zwei Hecken-Brände

Aigen am Inn. Im letzten Jahr
wurde die junge Aigener Trach-
tenkapelle aus der Taufe gehoben.
Sie knüpft nahtlos an die rund
120-jährige Tradition der Inntaler
Musikanten an, die sich Ende 2024

Neujahrsgrüße der jungen Trachtenkapelle
Musikerinnen und Musiker aus Aigen am Inn knüpfen an alte Traditionen an

aufgelöst hatten. Es hatte sich kein
Kapellmeister mehr gefunden.

Bereits seit 1904 gab es auf Ini-
tiative von Pfarrer Irringer eine
Musikkapelle. Diese wurde aus
dem Arbeiterverein heraus ge-

gründet. Die Musiker sorgten an
Festtagen und bei Prozessionen
für den musikalischen Rahmen.
Daraus entwickelten sich im Lauf
der Jahre die „Inntaler Musikan-
ten“, die weit über den Ort hinaus

bekannt waren und viele Festlich-
keiten musikalisch begleitet ha-
ben.

An diese Tradition will die „Jun-
ge Aigener Trachtenkapelle“ um
Kapellmeister Willi Osterholzer

wieder anknüpfen. Beim Mai-

baumaufstellen vergangenes Jahr

hatten sie ihren ersten Auftritt, die

musikalische Begleitung der

Fronleichnamsprozession oder

des Festmutterbittens der Aigener

Feuerwehr folgten.

Auch den alten, bayerischen

Brauch des Neujahrsanblasens,

bei dem Musikkapellen um Silves-

ter von Haus zu Haus ziehen und

mit ihrer Musik den Bewohnern

ein gutes neues Jahr mit Glück

und viel Gesundheit wünschen,

setzen sie fort. An zwei Tagen zo-

gen acht Musikanten und Musi-

kantinnen der jungen Inntaler

Buam mit zwei Trompeten, zwei

Klarinetten, Tuba und Basstrom-

pete sowie großer und kleiner

Trommel durch Aigen und spiel-

ten den „Oangern“ ein Ständchen

– verbunden mit den besten Wün-

schen für das neue Jahr.

Einen Teil der jungen Leute hat

Willi Osterholzer selbst ausgebil-

det, der andere Teil absolvierte die

Instrumentalausbildung beim Ju-

gendblasorchester Bad Füssing.

Neue Mitspielerinnen und Mit-

spieler sind jederzeit gerne will-

kommen, bei Interesse können sie

sich die Musiker und Musikerin-

nen einfach bei Willi Osterholzer

junior unter 3 0176/95494342

melden. − wh

PNP News
Die Nachrichten-App für Ihre Region

Jetzt downloaden!

PNP News

Kößlarn. Unter Alkoholeinfluss

hat ein Autofahrer am Neujahrs-

morgen einen Verkehrsunfall in

Kößlarn verursacht.

Wie die Polizei mitteilt, bog ein

Renault-Fahrer am Donnerstag

gegen 6 Uhr von der Modlerstraße

in die Herzog-Heinrich-Straße

ein. Der Mann kam mit seinem

Wagen nach links von der Fahr-

bahn ab, prallte gegen einen Holz-

zaun und eine Steinmauer, wo-

durch Sachschaden in Höhe von

etwa 1000 Euro entstand. Als die

Beamten der Polizei Bad Gries-

bach an der Unfallstelle eintrafen,

fiel ihnen beim Unfallverursacher

deutlicher Alkoholgeruch auf,

weshalb ein Alkotest durchge-

führt wurde. Dieser ergab, dass

der Unfallverursacher erheblich

alkoholisiert war, weshalb im

Krankenhaus eine Blutentnahme

durchgeführt und dessen Führer-

schein sichergestellt wurde. Am

Unfallfahrzeug entstand Sach-

schaden in Höhe von rund 7000

Euro. − red

Gegen Mauer und
Zaun geprallt

Vilshofen. Es war noch gar
nicht Silvester – da ist in Vilshofen
schon ein Jugendlicher durch
einen Feuerwerkskörper verletzt
worden.

Der 16-jährige rumänische Jun-
ge ging am Dienstagnachmittag
gegen 15.30 Uhr mit seiner Freun-
din im Ginkgopark spazieren. Im
Bereich der Sitzgelegenheiten flog
ihm aus unbekannter Richtung
ein Böller ins Gesicht. Er wurde
nicht unerheblich verletzt. Die
Brandwunde musste in einem na-
hegelegenen Krankenhaus be-
handelt werden.

Wer hat etwas gesehen? Zeu-
gen, die den Vorfall beobachtet
haben, sind gebeten, sich bei der
Polizei in Vilshofen unter
3 08541/96130 zu melden. − red

Von Böller im
Gesicht verletzt

Nachruf

Am 25. Dezember 2025 verstarb unser ehemaliger
Mitarbeiter und Kollege

Herr Otto Heininger
im Alter von 84 Jahren.

Otto Heininger war vom 01.01.1987 bis 31.12.2004
in der Finanzverwaltung als stellvertretender Kassenverwalter

der Gemeinde Bad Füssing beschäftigt.

Wir werden ihn in dankbarer Erinnerung behalten.

In diesen Stunden der Trauer gilt unsere aufrichtige
Anteilnahme seinen Angehörigen.

Gemeinde Bad Füssing Personalrat
Tobias Kurz, Erster Bürgermeister Klemens Kahlau-Martin, Vorsitzender

N a c h r u f

„Ist einer unser Brüder dann geschieden, vom blassen Tod gefordert ab,
so weinen wir und wünschen Ruh und Frieden in unsers Bruders kühles Grab.“

Unser Bundesbruder und Alter Herr verstarb im Alter von 92 Jahren.

H a n s W ü r m s e h e r
A r c h i t e k t

Wir verlieren einen engagierten Bundesbruder.
Er stand für burschenschaftliche Ideale,
freie Rede mit gegenseitigem Respekt
und auch die Geselligkeit förderte er.

Hans lebt in unseren Gedanken weiter!

Die Alte Brünner Burschenschaft Suevia zu Regensburg

Für den Altherrenverband Für die Aktivitas
AHx Daniel Goedeke x Ludwig Schröder

FILMSPIEGEL

SUDOKU / RÄTSEL

DerTod ist die uns zugewandte Seite jenes Ganzen,

dessen andere Seite Auferstehung heißt.

Guardini

Gleich zweimal mussten die Feuerwehren Pocking und Ind-

ling am frühen Neujahrstag ausrücken, weil Hecken in Brand

geraten waren. − Foto: Helmut Degenhart/zema-medien.de

Mit einem Ständchen wünschte die junge Aigener Trachtenkapelle den Aigenern Glück und Gesundheit für das neue Jahr. − Foto: Hofer
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